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Termine !!! 

 
11. März 2017 (Samstag):  26. Sächsische Holzschutztagung in Chemnitz 

10. Juni 2017 (Samstag):  Bus-Exkursion  

 

 

 
Vorstand und Beirat wünschen allen Mitgliedern des  

Sächsischen Holzschutzverbandes und ihren Familien 
Gesundheit und Erfolg für das Jahr 2017. 

 

 

11. März 2017 – 26. Sächsische Holzschutztagung Chemnitz mit 

anschließender Mitgliederversammlung zum 25-jährigen Beste-

hen des Sächsischen Holzschutzverbandes 

 

Die diesjährige Holzschutztagung in Chemnitz steht unter dem Titel: 

„Holzschäden - was tun?“ Alle Mitglieder haben hierfür bereits eine 

separate Einladung erhalten.  

 

Zusätzliche Interessenten (Nichtmitglieder der Veranstaltungsver-

bände), die sich zur Tagung anmelden möchten, können Einla-

dungskarten über E-Mail unter info@holzschutz-sachsen.de anfor-

dern.  

 

Folgende Referenten werden in Chemnitz Vorträge halten: 

-  Stefan Biebl: Nachts im Museum – Holz- und Textilschädlinge in historischen und modernen 

Gebäuden 

-  Thomas Schneider: Sanierung geschädigter Balkonanlagen 

-  Dr. Henry Daartz: Reparaturen an Holzfenstern 

-  Dr. Uwe Noldt: Importholzinsekten (Forstschädlinge) 

 

Im Anschluss an die Tagung findet die Mitgliederversammlung statt, in deren Rahmen 

wir wohl u. a. auch auf „25 Jahre Sächsischer Holzschutzverband e.V.“ anstoßen werden! 

Also: Wir sehen uns am 11. März 2017 in Chemnitz!! 

   
   

mailto:info@holzschutz-sachsen.de
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Dr. Rudi Wagenführ verstorben 

 

Am 12. Dezember 2016 ist Dr. rer. nat. Rudi Wagenführ kurz vor seinem 88. Geburtstag in 

Dresden nach langer Krankheit verstorben.  

Als Sohn eines Tischlers wurde auch er zunächst Bau- und Möbeltischler an den Deutschen 

Werkstätten Hellerau und qualifizierte sich später an der Technischen Hochschule Dresden zum 

Diplom-Biologen. Als Wissenschaftlicher Mitarbeiter promovierte Rudi Wagenführ im Jahr 

1958 am Institut für Holz- und Faserwerkstofftechnik der Technischen Hochschule Dresden. 

Von 1962 bis Ende 1993 war er am Institut für Holztechnologie Dresden (IHD) als Leiter des 

Ressorts Rohholz tätig. Neben seiner Leitungstätigkeit war es seine intensive Forschungs-, Vor-

lesung- und Publikationstätigkeit, die ihn national und international bekanntwerden ließ. Seine 

Publikationen umfassen seit 1957 acht Fachbücher sowie zahlreiche Fachhefte, Studienbriefe 

und weit über 200 Zeitschriftenartikel zu Holzanatomie, Holzarten und Holzartenbestimmung. 

Besonders bekannt geworden sind seine „Anatomie des Holzes“, der „Holzatlas“, „Bildlexikon 

Holz“ und nicht zuletzt seine Mitarbeit am „Holz-Lexikon“ und dem „Taschenbuch der Holz-

technik“.  

Auch wir Holzschützer haben unser Wissen aus seinen Veröffentlichungen aufbauen dürfen. 

Durch seine fachlichen Leistungen und vor allem seine Fachbücher wird Dr. Rudi Wagenführ 

noch lange Zeit der Wissenschaft auf dem Gebiet der Holzanatomie in Erinnerung bleiben.  

 

 

Nachlese zum Praxisseminar „DIN 68800-2 Vorbeugende bauliche 

Maßnahmen“ mit Daniel Kehl am 3. Februar 2017 

 

Am Nachmittag des 3. Februar 2017 hatten sich trotz zahlreicher krankheitsbedingter Absagen 

36 Kollegen des Verbandes und Gäste im Institut für Holztechnologie eingefunden, um ihre 

Kenntnisse auf den Gebieten konstruktiver Holzschutz und Bauphysik zu erweitern. 

Der Verband hatte keinen geringeren als den bekannten und geschätzten „Holz-Bau-Physiker“ 

Daniel Kehl als Referenten für ein mehrstündiges Seminar zu diesem brisanten Thema gewon-

nen. So führte Herr Kehl die Teilnehmer in die Welt von Temperatur, Feuchtigkeit, Druck, Sd-

Werten, Kondensat usw. In bekannt kurzweiliger Art wurden die Probleme aufgezeigt, Lö-

sungsvorschläge angeboten und so manche Normenaussage kritisch hinterfragt. 

 

Das Thema war so spannend, dass keiner merkte, dass die Pause überzogen 

war. Dabei war für diese ein weiterer Höhepunkt vorbereitet: Die Kollegen des 

IHD hatten in einer Tür des Seminarraumes eine Blower-Door installiert. Bei 

einem kurzweiligen Pausenvortrag wurde das Verfahren erklärt und vorgeführt. 
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Nach der Pause rundete Herr Kehl seine Ausführungen zu den Dächern u.a. mit zahlreichen, 

z.T. spektakulären Fallbeispielen ab und wechselte zum Abschluss noch zu Problemen im So-

ckelbereich. Fazit: Immer neue Forderungen zu Wärmedämmung und Luftdichtheit führen zu 

Problemen, die nur durch fachgerechte Planung und Ausführung zu lösen sind. Darin liegt je-

doch auch eine Chance für unsere Kollegen, denn nur mit entsprechendem Fachwissen lassen 

sich Schäden vermeiden bzw. - wenn „das Kind bereits im Brunnen“ ist – beheben. 

 

Es war ein rundum gelungenes Seminar. Unser Dank gilt Herrn Kehl für seinen Vortrag ein-

schließlich der Bereitstellung der Seminarunterlagen, den Kollegen des IHD für die Ausführun-

gen zur Blower-Door und Frau Schütt für die organisatorischen Belange. 
 

 

Nachlese Seminar Baurecht vom 12. Januar 2017 in Dresden  

 

Das diesjährige Seminar mit Herrn Rechtsanwalt Andreas Reschke stand unter dem 

Thema „Verträge mit Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG)“. 18 Teilnehmer 

folgten der Einladung und erhielten u. a. auch Hinweise und Ratschläge, was bei Verträgen mit 

einer WEG zu beachten ist. Schon das fehlende Wissen um die Abgrenzung von Sonder- und 

Gemeinschaftseigentum kann nicht nur zu Irritationen, sondern auch zu juristischen Auseinan-

dersetzungen bezüglich der Bezahlung von erbrachten Leistungen führen. Ebenso wurden die 

Aufgaben von Hausverwaltungen erläutert. Mit dem sehr guten Vortrag und dem ausgegebenen 

Skript wurden den Teilnehmern einige Grundlagenkenntnisse für den Abschluss von Verträgen 

mit einer WEG vermittelt. Mittlerweile darf das Seminar mit Herrn RA Reschke als Tradition 

aufgefasst werden, sodass eine Fortsetzung in einem Jahr wohl angenommen werden kann. 

 

 

EIPOS startet nächste Matrikel „Sachverständiger für Holzschutz“ am 

19. Mai 2017     

 

Seit 1992 bietet EIPOS – einzigartig in Deutschland – die Fachfortbildung „Sachverständiger 

für Holzschutz“ an. Die erfolgreiche Zusammenarbeit mit fünf Instituten der TU Dresden, dem 

Sächsischen Holzschutzverband e.V. und dem Institut für Holztechnologie gGmbH (IHD) bil-

det die fachliche Basis für die Qualität dieser Weiterbildung.  

 

Die Fachfortbildung wendet sich an Architekten, Bauingenieure sowie Meister in planenden, 

ausführenden und bauüberwachenden Unternehmen und baut auf der Ausbildung als „Sachkun-

diger für Holzschutz am Bau“ auf. Alle Teilnehmer profitieren in 11 Studienkursen von 24 er-

fahrenen Dozenten und dem vielfältigen Erfahrungsaustausch. EIPOS garantiert höchste Aktu-

alität und bietet ein umfangreiches Spektrum an Themen. Für weitere Informationen und zur 

Anmeldung: http://www.eipos.de/weiterbildung/kurs/sachverstaendiger-fuer-holzschutz/ 

http://www.eipos.de/weiterbildung/kurs/sachverstaendiger-fuer-holzschutz/
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EIPOS-Lehrpreis an Norbert Nieke verliehen 

 

Anlässlich des 20. Sachverständigentages Holzschutz am 7. De-

zember 2016 wurde der EIPOS-Lehrpreis an unseren Vorsitzen-

den Norbert Nieke verliehen. Wie im Verband bei der Sachkun-

deausbildung engagiert er sich auch bei der Sachverständigenaus-

bildung bei EIPOS. Ebenso können wir diese Auszeichnung als 

Ergebnis und Ansporn für eine weitere gute Zusammenarbeit von 

EIPOS und Sächsischem Holzschutzverband werten. Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

Wissenschaftsministerium verleiht den Titel „Honorarprofessor“ an 

Björn Weiß 
 

Das Sächsische Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst hat zehn nebenberuflich tätigen 

Lehrbeauftragten der Berufsakademie Sachsen den Titel „Honorarprofessor“ verliehen. Die 

Staatsministerin Dr. Eva-Maria Stange sagte hierzu:  

„Die Berufsakademie bildet in hoher Qualität und orientiert am Bedarf der Wirtschaft aus.“ 

Unser Beiratsvorsitzender Björn Weiß ist seit vielen Jahren als Lehrbeauftragter nebenberuflich 

an der Berufsakademie Sachsen tätig. Seine Arbeit ist auch Ausdruck einer engen Verflechtung 

von Forschung und Lehre sowie der langjährigen guten Zusammenarbeit von Berufsakademie 

und Sächsischem Holzschutzverband. Herzlichen Glückwunsch zur Verleihung dieses Titels. 

 

 

Holzschutzmittelverzeichnis auch 2017 für Mitglieder günstiger 

 

Das Holzschutzmittelverzeichnis von Herrn Quitt mit seinen ca. 500 Seiten ist die 

derzeit beste Zusammenstellung von verfügbaren Holzschutzmitteln in Deutschland. 

Auch in diesem Jahr gilt exklusiv für unsere Mitglieder ein Sonderrabatt von 30 %.  

 

Bei Interesse bestellen Sie das Verzeichnis bitte per Mail mit Angabe Ihrer Rechnungs-

adresse über unsere Verbandsadresse info@holzschutz-sachsen.de   

 

Wir prüfen die Gültigkeit der Mitgliedschaft und leiten die Bestellung an Herrn Quitt weiter. 

Von dort erhalten Sie eine Rechnung. Nach dem Zahlungseingang wird der Link freigeschaltet. 

Alles Weitere erfahren Sie unter http://www.holzschutzmittelverzeichnis.de/, das aktuelle 

2017er Verzeichnis ist verfügbar.   

 
 

 

Exkursion für 10. Juni 2017 in Vorbereitung 

 

Auch in diesem Jahr ist wieder eine Exkursion mit dem Bus geplant. Ziele sind der 

Speicher in Seelingstädt/Trebsen, das Bauernrathaus Prießnitz/Trebishain, der Steinzeitbrunnen 

in Groitzsch-Großstolpen sowie das Pfarrhaus in Wendishain. Startpunkt der Exkursion wird 

wieder in Dresden am IHD-Parkplatz sein. Der konkrete Ablauf der Exkursion sowie die zu 

erbringenden Unkostenbeiträge werden rechtzeitig vor Anmeldebeginn mitgeteilt.  

 

 

mailto:info@holzschutz-sachsen.de
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Sachkunde-Prüfung in Dresden durchgeführt  

 

Am 2. Februar fand die Prüfung zur Sachkunde für Holzschutz am Bau 

des ersten Lehrganges im Jahr 2017 statt. 11 Teilnehmer bestanden die 

Prüfung und dürfen als „Sachkundige für Holzschutz am Bau“ Bekämp-

fungsarbeiten durchführen.  

 

Der nächste Lehrgang findet vom 08.09. bis 27.10.2017, jeweils Freitag 

und Samstag, statt. 

 

Informationen/Anmeldung:  

Sächsischer Holzschutzverband e.V., Zellescher Weg 24, 01217 Dresden,  

Tel.: 0351/46 62 492, Fax 0351/46 62 492  

E-Mail:  info@holzschutz-sachsen.de  

Internet:  www.sachkunde-holzschutz.de / www.holzschutz-sachsen.de 

 

 

Neue Mitglieder im Verband sind: 

                                  

Horst-Dieter Jatzlauk  (Mitglieds-Nr.: 0525-17), 

Andreas Otto  (Mitglieds-Nr.: 0526-17), 

 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und wünschen viel  

Erfolg in der Arbeit bei bester Gesundheit! 

 

 

Folgende Stempel verlieren ab sofort ihre Gültigkeit: 

 

0029 92  0148 92  0163 92  F 016 15 

0208 93  0285 95  0351 98 

0421 04  0422 04  0439 06 

 

 

Die interessante Internetseite  

 

  Unter baum-des-jahres.de erfährt man viel Wissenswertes zur Fichte als Baum 

des Jahres 2017. 

  

 

 

 
 

 

 

 

Es wird angestrebt, Ende Mai einen Stammtisch im Sägewerksmuseum Herklotzmühle zu orga-

nisieren. Der dortige Mühlenbauer weiß einiges zu berichten und man kann ihm vielleicht bei 

der Arbeit zusehen.  Bei Organisationserfolg kommt eine Info per E-Mail. 
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Bis zum nächsten Infoblatt feiern Jubiläum: 
 

       

 
 
 

 

 

 

 

Zum 70. Geburtstag  Herrn Hans-Jürgen Stein am 15. März 

 

Zum 65. Geburtstag  Herrn Reinhard Gasse am 6. März 

 

Zum 60. Geburtstag  Herrn Mathias Hille am 8. März 

    Herrn Hans-Peter Descher am 20. März 

 

Zum 50. Geburtstag  Herrn Markus Thinius am 6. April 

    Herrn Thomas Stoppe am 22. April 

    Herrn Jens Hauswald am 5. Mai 

    Herrn Steffen Unglaub am 16. Mai 

 

   

Vorstand und Beirat wünschen allen Jubilaren Gesundheit und Erfolg bei der täglichen Arbeit!! 
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